
Vor 10 Jahren im Sport

Mit einer Kracherpartie hätte die
Rückrunde in der Fußball-Kreis-
liga A2 Rems-Murr vor zehn Jah-
ren beginnen sollen: Die Spvgg 
Unterrot hätte den VfR Murr-
hardt empfangen. Doch dazu kam
es nicht. Der dicht unter der
Oberfläche noch gefrorene Unter-
roter Sportplatz ließ die Austra-
gung des Derbys einfach nicht zu. 
Nicht die einzige Spielabsage des
Wochenendes: Zunächst musste 
der Rückrundenauftakt des FC 
Oberrot in der A2 Rems-Murr ge-
strichen werden, dann die B1- 
Nachholpartie des TSV Sulz-
bach-Laufen. Bereits im Vorfeld 
wurde die Nachholpartie des
TAHV Gaildorf abgesagt. So ver-
längerte sich die Winterpause für
viele heimische Fußballteams un-
freiwillig  – aus dem geplanten 
Rück rundenauftakt im Bezirk 
Rems-Murr wurde auf vielen 
Sportplätzen nichts. Grund für 
die Ausfälle: Die Plätze gaben ein
ordentliches Fußballspiel einfach 
nicht her.

Klassenerhalt trotz Derbyfrust
Unterrot hätte einen Derbysieg 
damals gut gebrauchen können.
Das Team belegte nach der Hin-
runde Platz 11 und lag nur fünf 
Zähler vor der Abstiegszone. Das 
Duell gegen Murrhardt fand
schließlich am 1. April 2009 
statt – mit einem klaren Ergebnis: 
Unterrot unterlag mit 1:5. Für den
Klassenerhalt reichte es am Ende 
der Saison trotzdem: Die Spvgg
belegte in der Abschlusstabelle
Rang 11 und lag damit zwei Punk-
te hinter den Murrhardtern. Der
FC Oberrot schloss die A2-Saison 
als Sechster ab und verpasste da-
mit den Aufstieg.

Die Spvgg Unterrot kickte in
der Folge für weitere fünf Jahre 
in der Kreisliga A2 Rems-Murr,
ehe die Rottäler in der Saison
2013/2014 abstiegen. Erst im zwei-
ten Jahr in der B-Klasse gelang
der erneute Aufstieg in die Kreis-
liga A. In dieser Liga hielt sich die 
Mannschaft für zwei Jahre, ehe
sie in der vergangenen Saison den
Klassenerhalt verpasste. Seit der
aktuellen Saison kickt das Team
nun also wieder in der Kreisliga
B2 Rems-Murr – und peilt den 
Wiederaufstieg an. Aktuell sind
die Unterroter Tabellenführer. 
Parallele zur Situation vor zehn 
Jahren: Erneut steht den Unterro-
tern zum Rückrundenauftakt ein
Derby bevor – der TAHV Gaildorf 
wartet. Das Spiel birgt Brisanz im 
Aufstiegskampf: Gaildorf liegt mit
einem Spiel weniger aktuell nur
drei Punkte hinter Unterrot. Ein 
Spielausfall wie vor zehn Jahren
ist nach aktuellem Stand nicht zu 
befürchten: Die Partie steigt erst
am 3. März.  lst

Frost und Frust 
zum Auftakt

Der Unterroter Sportplatz vor 
zehn Jahren.  Foto: Archiv/jjs

1 Badminton Kellerduell in 
Gschwend: Die heimischen TSF 
empfangen morgen um 15 Uhr 

den Tabellenletzten der Verbandsliga, 
die SG Schorndorf III. Für beide Mann-
schaften wäre ein Sieg im Abstiegs-
kampf extrem wichtig.

2 Tischtennis Am Sonntag 
empfängt die erste Damen-
mannschaft des TSV Untergrö-

ningen um 14 Uhr den TTC Reutlingen. 
Die TSV-Damen stehen aktuell auf 
dem vierten Tabellenplatz in der Ver-
bandsliga, sind im Heimspiel gegen 
den Tabellensiebten in der Favoriten-
rolle und setzen wieder auf die Unter-
stützung durch die Zuschauer.

3 Tischtennis Die Herren I des 
TSV Gaildorf reisen morgen 
zum Spitzenspiel der Bezirks-

klasse gegen Tabellenführer TSV Roß-
feld II. Spielbeginn ist um 14 Uhr.

4 Basketball Die Hakro Merlins 
Crailsheim spielen morgen um 
18 Uhr in Würzburg. Bei einem 

Punktgewinn könnten die Merlins den 
letzten Tabellenplatz verlassen.

5 Basketball Nach dem Sieg 
gegen den Regionalliga-Tabel-
lenführer Heidelberg steht für 

die Schwäbisch Hall Flyers morgen 
Abend das Auswärtsspiel in Reutlin-
gen an. Los geht’s um 19 Uhr.

SPORTTERMINE WAS IST LOS AM WOCHENENDE?

Verbandsliga Nordwürttemberg

Samstag, 15 Uhr:
TuS Stuttgart – DJK Ludwigsburg
SV Fellbach II – BV Esslingen
TSF Gschwend – SG Schorndorf III

Vorgezogenes Spiel:
TSV Neuhausen II – TSV Neuhausen  3:5

1 TSV Neuhausen 8 7 1 0 15:1  46:18 
2 TSV Neuhausen II 8 4 3 1 11:5  41:23 
3 SV Fellbach II 7 5 0 2 10:4  36:20 
4 BV Esslingen 7 3 2 2  8:6  29:27 
5 DJK Ludwigsburg 7 2 2 3  6:8  24:32 
6 TSF Gschwend 7 1 1 5  3:11 22:34 
7 TuS Stuttgart 7 1 1 5  3:11 21:35 
8 SG Schorndorf III 7 1 0 6  2:12 13:43 

Landesliga Mittlerer Neckar/Ostalb

Freitag, 20 Uhr:
SG Feuerbach III – SG Feuerbach II
TPSG FA Göppingen – KSG Gerlingen II  (20.30)

Samstag, 15 Uhr:
TS Esslingen – TSF Gschwend II
SG Aalen/Heubach – VfL Kirchheim

1 SG Aalen/Heubach 7 7 0 0 14:0  46:10 
2 SG Feuerb./Kornt. II 7 6 0 1 12:2   47:9  
3 TS Esslingen 7 5 0 2 10:4  33:23 
4 TPSG FA Göppingen 7 2 2 3  6:8  24:32 
5 SG Feuerb./Kornt. III 7 3 0 4  6:8  21:35 
6 KSG Gerlingen II 7 2 0 5  4:10 18:38 
7 VfL Kirchheim 7 1 1 5  3:11 25:31 
8 TSF Gschwend II 7 0 1 6  1:13 10:46 

Landesliga Neckar/Hohenlohe
Samstag, 15 Uhr:
TV Bad Mergentheim – PSG Schwäbisch Hall
SV Fellbach III – BG Bietigheim/Kleiningersheim
SG Schorndorf IV – TSV Schlechtbach
SV Kornwestheim – SV Illingen

1 BG Bietigheim  7 5 1 1 11:3  39:17 
2 SV Fellbach III 7 4 2 1 10:4  35:21 
3 TV Bad Mergentheim 7 4 1 2  9:5  32:24 
4 SG Schorndorf IV 7 4 1 2  9:5  31:25 
5 SV Illingen 7 3 1 3  7:7  31:25 
6 SV Kornwestheim 7 3 0 4  6:8  31:25 
7 TSV Schlechtbach 7 1 2 4  4:10 25:31 
8 PSG Schwäb. Hall 7 0 0 7  0:14  0:56 

Bezirksliga Staufen/Ostalb

Samstag, 15 Uhr:
TSG Salach II – TSG Salach I
TV Altenstadt – TSV Schlierbach
TG Böhmenkirch – TSF Gschwend III
SG Aalen/Heubach III – SG Aalen/Heubach II

1 TSG Salach I 7 7 0 0 14:0   49:7  
2 SG Aalen/Heubach II 7 4 2 1 10:4  39:17 
3 TV Altenstadt 7 3 3 1  9:5  28:27 
4 TSV Schlierbach 7 3 1 3  7:7  25:31 
5 SG Aalen/Heubach III 7 2 2 3  6:8  23:32 
6 TSF Gschwend III 7 2 2 3  6:8  23:33 
7 TSG Salach II 7 1 1 5  3:11 20:36 
8 TG Böhmenkirch 7 0 1 6  1:13 16:40 

Bezirksliga Hohenlohe

Samstag, 15 Uhr:
TV Bad Mergentheim II – SpG Walldürn
TSV Tauberbischofsh. II – TSV Tauberbischofsh. I
TSV Künzelsau – TTC Gnadental

1 TSV Tauberbischofsh. I 5 5 0 0 10:0   33:6  
2 TTC Gnadental 5 3 1 1  7:3  21:19 
3 Tauberbischofsh. II 5 2 2 1  6:4  21:18 
4 TSV Künzelsau 5 2 1 2  5:5  18:22 
5 TV Bad Mergenth. II 5 1 0 4  2:8  12:28 
6 SpG Walldürn 5 0 0 5  0:10 14:26 

Kreisliga Ostalb/Göppingen

Samstag, 15 Uhr:
TSG Eislingen I – TSB Schwäbisch Gmünd
TG Böhmenkirch II – TSF Gschwend IV
SG Aalen/Heubach IV – TSG Eislingen II

Samstag, 19 Uhr:
TSG Eislingen II – TSG Eislingen I

1 TSG Eislingen I 5 5 0 0 10:0   36:4  
2 TSG Eislingen II 5 3 1 1  7:3  28:12 
3 TSB Schwäb. Gmünd 5 2 1 2  5:5  18:22 
4 SG Aalen/Heubach IV 5 2 0 3  4:6  21:19 
5 TSF Gschwend IV 5 2 0 3  4:6  14:26 
6 TG Böhmenkirch II 5 0 0 5  0:10  3:37 

Badminton

E
inen wertvollen Zähler im 
Kampf gegen den Abstieg 
holten sich die Tischten-
nis-Damen des TSV Gail-

dorf (6:10 Punkte) am vergange-
nen Wochenende beim TTC Ne-
ckar-Zaber (8:10). Da Neckarsulm 
III (5:13) in Vellberg unterlag, 
steht der TSV wieder auf einem 
Nichtabstiegsplatz in der Landes-
klasse. Kommendes Wochenende 
haben die TSV-Damen spielfrei.

Neuenstein (16:0) ist in der Be-
zirksklasse B2 der Damen so gut 
wie Meister – dahinter ist Ober-
rot (9:3) neben Michelbach/Bilz 
II (11:3) ein Kandidat für Rang 2. 
In Obersontheim sollten für die 
Rottälerinnen heute Abend aber 
zwei Punkte her, damit sie den 
Anschluss nicht verlieren.

Mit dem 9:5-Sieg gegen den SV 
Ingersheim bleiben die Oberro-
ter Herren I (14:6) in der Bezirks-
liga weiter im Rennen um die Auf-
stiegsplätze – Ingersheim (11:11) 
ist wohl draußen. Auch Gnaden-
tal III (12:8) muss seine Ambitio-
nen nach dem 3:9 im Spitzenspiel 
gegen Tabellenführer Elpersheim 
(19:3) wohl begraben. Der FCO 
pausiert jetzt für zwei Wochen.

In der Bezirksklasse A2 der 
Herren geben sich Roßfeld II 
(21:1) und Unterheimbach (19:1) 
keine Blöße – erneut gab es für 
beide klare Siege. Morgen tritt 

der Tabellendritte Gaildorf (16:4) 
beim Spitzenreiter Roßfeld II an. 
Vermutlich eine Mammutaufga-
be, allerdings auch die letzte 
Chance für den TSV in Sachen 
Aufstieg.

Spannung an der Spitze
Vellberg (16:6) machte den Titel-
kampf in der Herren-Bezirksklas-
se B2 wieder spannend. Mit dem 
9:7 brachte der Tabellendritte im 
Topspiel Öhringen III (19:3) die 
erste Saisonniederlage bei. Kon-
kurrent Westheim (17:3) – selbst 
klarer Sieger gegen Abstiegskan-
didat Ilshofen – wird es gefreut 
haben. Morgen Abend empfängt 
nun Sulzbach-Laufen (14:8) den 
TSV Ilshofen und will die Erfolgs-
serie von drei Siegen am Stück 
fortsetzen.

Das erste Spiel der Rückrunde 
beim Zweiten Großaltdorf (15:5) 
endete für Schlusslicht Gaildorf 
II (1:19) in der Herren-Kreisliga 
A4 mit dem gleichen Ergebnis wie 
das Vorrundenfinale in Michel-
bach: 1:9. In Stimpfach (14:6) sind 
die Erfolgsaussichten der Gail-
dorfer heute Abend gering.

In einer ähnlichen Situation 
wie Gaildorfs Herren II sind die 
Eutendorfer Herren II (2:16) in 
der Kreisliga B1. Heute empfängt 
der TTV den FC Honhardt II 
(12:8) und ist Außenseiter.

Deutlich erfolgreicher verläuft 
die bisherige Saison der Herren I 
des TTV Eutendorf in der Kreis-
liga B4. Heute Abend trifft der Ta-
bellenzweite Eutendorf (18:2) 
auswärts auf den Dritten Gailen-
kirchen. Für Eutendorf spricht: 
Die Partie in der Vorrunde ende-
te 9:2 und der Punkteabstand zwi-
schen beiden beträgt satte sieben 
Zähler. Zudem verläuft die bishe-
rige Saison für Gailenkirchen al-
les andere als zufriedenstellend. 
Zeitgleich zum TTV-Auftritt gas-
tiert Sulzbach II (5:17) beim Ta-
bellennachbarn Geißelhardt II 
(6:12) – ein Kellerduell.

In der Vorrunde gab Gaildorf 
III (9:7) das Spiel beim FC Ober-
rot II (6:8) in der Herren-Kreis-
klasse 2 kampflos ab. Aus diesem 
Grund wird das Lokalderby in der 
Rückrunde heute Abend wieder 
in Oberrot angesetzt.

Hochbetrieb wird morgen in 
der Gaildorfer Sporthalle herr-
schen: Um 10 Uhr beginnen dort 
die Spiele der drei TSV-Jungen-
teams sowie die Begegnungen der 
TSV-Mädchen I und -Mädchen 
III. Die Gaildorfer Mädchen II fol-
gen um 14 Uhr mit ihrem Heim-
spiel. Zeitlich dazwischen kommt 
es in Eutendorf zu einem Derby 
im Jugendbereich: Die TTV-Jun-
gen I empfangen die Oberroter 
Jungen I um 10.30 Uhr.

Am vergangenen Wochenende 
hatten sie spielfrei, nun greifen 
sie wieder ins Geschehen ein: die 
Verbandsliga-Damen des TSV 
Untergröningen. Nach dem Sieg 
gegen Tabellenführer Herrlingen 
II vor zwei Wochen sind sie ak-
tuell Vierter (12:8). Am Sonntag 
empfangen die TSV-Damen den 
Siebten TTC Reutlingen. Die Un-
tergröninger Damen II hingegen 
pausieren am kommenden Wo-
chenende.

Spitzenreiter gegen Schlusslicht
Vor einer schwierigen Aufgabe 
stehen die Herren I des TSV Un-
tergröningen. In der Bezirksklas-
se 1 sind sie aktuell Tabellenletz-
ter (4:16). Morgen kommt Spit-
zenreiter Ellwangen (22:0) auf 
den Rötenberg. Jeweils den Tabel-
lenletzten ihrer Liga empfangen 
morgen Mittag die Mädchen I, die 
Mädchen II und die Jungen I des 
TSV Untergröningen.

Morgen Abend reisen die Her-
ren I des TV Murrhardt als Tabel-
lensechster der Verbandsklasse 
zum Schlusslicht nach Freiberg, 
am Sonntag kommt Gerlingen. 
Die Murrhardter Landesliga-Da-
men sind als Schlusslicht eben-
falls zwei Mal gefordert: Heute 
Abend geht’s nach Remshalden, 
morgen kommt der TSV Georgii 
Allianz.

TSV-Herren stehen vor letzter 
Chance im Aufstiegskampf
Tischtennis Morgen trifft Gaildorf in der Bezirksklasse A auf Tabellenführer Roßfeld II. Als 
Favorit gehen die Untergröninger Damen I in ihr Spiel. Von Josef Fiedler und Luca Stettner

Für die vier Badminton-Teams der TSF 
Gschwend beginnt morgen die Rückrunde. Der 
Kampf um den Klassenerhalt ist das Thema: Die 
erste Mannschaft empfängt in der Verbandsliga 
Tabellenschlusslicht Schorndorf III zum Kellerdu-

ell. Beim Dritten Esslingen erwartet das Landesli-
ga-Team eine schwierige Aufgabe. Die Teams in der 
Kreisliga und der Bezirksliga reisen jeweils zum Ta-
bellenschlusslicht. Mutmacher: Anders als in der 
Vorrunde, treten alle Gschwender Teams nahezu in 

Bestbesetzung an. Mehr zu diesem Thema, dem 
Badminton-Standort Gschwend und Abstiegssor-
gen lesen Sie morgen im Interview mit TSF-Abtei-
lungsleiter Hermann Mantel. Das Bild zeigt Kevin 
Heinrich (links) und Dennis Schulz. lst/Foto: mawe

Gschwender Badminton-Teams kämpfen um Klassenerhalt

Stuttgart. Der ADAC Württem-
berg zeichnete in Böblingen die 
erfolgreichsten Motorsportler 
des Landes aus. Dabei wurden 
dieser Tage auch Jugendfahrer 
des MSC Gaildorf geehrt: Noah 
Paar wurde Sieger im Finale des 
ADAC-Fahrrad-Turniers Würt-
temberg und erhielt nun noch ei-
nen Pokal. Luis Certoma vom 
MSC Gaildorf belegte den dritten 
Platz beim ADAC-Enduro-Cup 
Baden- Württemberg. In Böblin-
gen erhielt auch Lukas Kengeter 
eine Auszeichnung. Er wurde 
2018 baden-württembergischer 
Motocross-Meister in der Klasse 
bis 125 Kubikzentimeter.  pm/jjs Noah Paar, Luis Certoma und Lukas Kengeter (v. l.) vom MSC.

ADAC zeichnet MSC-Nachwuchs aus Leichtathletik 
Rubrech ist Beste 
in Süddeutschland
Frankfurt. Bei den süddeutschen 
Hallenmeisterschaften in Frank-
furt hat Stella Rubrech (WGL 
Schwäbisch Hall) die U-18-Kon-
kurrenz für sich entschieden. Die
Haller Stabhochspringerin ge-
wann überlegen mit 3,95 Metern.
30 Zentimeter betrug der Abstand
zur Zweiten. Ihre Vereinskollegin
Nicole Butz verpasste bei den
Frauen knapp eine Medaille. Ihre 
3,60 Meter reichten für Platz 4.
Hochspringerin Alina Etzel, eben-
falls WGL, erreichte bei der U 18 
Rang 9 mit 1,60 Metern.

So finden Sie uns 
www.rundschau-gaildorf.de
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